
Infoblatt des  

Turn- und 

Sportvereins 

Ebersdorf e.V. 

(red) Alljährlich, satzungsgemäß findet im 1. Quartal des Jahres die 
Mitgliederversammlung des Vereines statt. Über Zahlen oder  Quoten 
mag man sich streiten, fest steht aber: die erschienenen 53 Mitglieder 
sind doch „dürftig“. Bei knapp 300 Mitgliedern über 18 Jahren kann 
eine intensivere Teilnahme zur wichtigsten Veranstaltung erwartet 
werden. Nichts desto trotz zeigten der Schatzmeister, der Vorsitzen-
de und die Kassenprüfer einen umfangreichen Einblick in die Fi-
nanzsituation und das Sportgeschehen des TuS Ebersdorf. Neben der 
Bekanntgabe, das Rita Hoffmann sich aus dem „aktiven Vorstands-
dienst“  zurückzieht, wurde ein kurzer informativer Abriss über die 
Höhepunkte, sowohl sportlich als auch kulturell, für das abgelaufene 
Jahr 2009  durch unseren Chef Olaf Sach gegeben. Im Vordergrund 
stehen Erfolgserlebnisse einzelner Sportfreunde oder von den akti-
ven Wettkampfmannschaften wie Aufstiege, Klassenerhalt oder Qua-
lifikation für Sachsen– oder Deutsche Meisterschaften.
Abwechslungsreiche Zusatzangebote neben dem regulären Sportbe-
trieb, wie unsere Wanderungen, Sportfest oder der Sportlerball sind 
zum festen Bestandteil im Vereinsleben geworden. Auch stellt manch 
einer fest, das ab und an Bagger, Sandhaufen, Schaufeln oder Mau-
rereimer im Weg stehen. Dies zeugt vom steten Verbessern der Be-
dingungen im Vereinsobjekt. U.a. gibt es jetzt mehr Abstellmöglich-
keiten für Sportgeräte, in den Duschen wurden Hygiene und Sicher-
heit durch neue Bodenfließen verbessert und im Eingangsbereich 
wurde der über 80 jährige Bodenbelag ausgetauscht. 

Themen in die-

ser Ausgabe: 

∗ Mitgliederver-

sammlung 

∗ Radball-News 

∗ Neues von der 

Schmetterhand 

∗ Runde Ge-

burtstage 

∗ Ergebnisse vom  

   Grünen Tisch 

∗ Rätsel 

∗ LIHA‘s Halali 

 

TUS   TICKER 

„Alles in Ordnung“ 
(red) So jedenfalls ist die Meinung der Revisoren. Dies zeugt von der soliden Arbeit in 
der „Schatzkammer“ des Vereines. Quittungen und Belege werden akribisch sortiert 
und abgeheftet, dabei schwirren dem „Enno“ (Anm.d.Red. Enrico Beyer/Finanzer des Vereins) schon die 
nächsten Zahlen durch den Kopf. Jedes Jahr wird der Haushaltplan des TuS Ebers-
dorf streng nach Richtlinien deutscher Ämter und Behörden erstellt. Kürzungen hier, 
Streichungen dort, erhöhte Preise in der Anschaffung oder bei der Nutzung - immer 
schwerer wird es, den Plan aufzustellen. Jeder konnte im Amtsblatt Chemnitz und in 
der „Freien Presse“ vor kurzem nachlesen, welche Maßnahmen der Stadtrat beab-
sichtigt, dabei sind auch Erhöhung von Nutzungsgebühren erwähnt. Die Gedanken 
des Vorstandes zu einer vernünftigen Anpassung der Vereinsbeiträge scheint daher 
unumgänglich. Jedes Mitglied sollte dafür Verständnis haben. 

17.Jahrgang 
19.Mai 2010 

Ausgabe 2-2010 

Zahlen, Fakten, Tatsachen 



70 Jahre 

Waltraut Kubik  Allg.Spgr. 

60 Jahre 

Giesela Riedel  Popgym. 

50 Jahre 

Anne-Katrin Schneidereit  Popgym. 

Gisela Schnädelbach  EFP      

(RH)   Ende Gut, Alles Gut? 

Nun ja, dieser Spruch wird oft verwen-
det, stimmt aber manchmal doch nicht. 
Zwar zeigt der Blick auf die Tabellen, das 
wohl keine Mannschaft absteigen wird, 
aber die ein oder andere „Zitterpartie“ 
sollte zu denken geben. TuS Ebersdorf 1 
legte eine Punktlandung hin, nur auf 
Grund des besseren Spielverhältnisses 
wurde der erste Nichtabstiegsplatz er-
reicht. In der 2ten Mannschaft fehlte et-
was die Stabilität, Punktgewinne bei den 
Spitzenteams zeigen das Potenzial, aber 
Niederlagen gegen Mannschaften aus 
dem hinteren Tabellenfeld mach die posi-
tiven Aspekte wieder zunichte. Mit wenig 
Training erreicht man nicht viel, dies 
zeigt der vorletzte Platz von Ebersdorf 3. 
Hier gilt es für die Abteilungsleitung an-
zusetzen und vermehrt dem Nachwuchs 
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Tischtennis Aktuell 

Und natürlich allen      

anderen  

Geburtstagskindern 

WIR GRATULIEREN im 2.Quartal 

Und der Nachwuchs ? Neben Klaffen-
bach ist unsere Radballabteilung die 
einzige, die sich der Jugend widmet.
Trotz größer Mühe der Übungsleiter 
Nestler und Tzschentschler fehlt noch 
das notwendige Niveau um in den Spiel-
betrieb einsteigen zu können. 
Der Ball dreht sich weiter, hoffentlich  
bald auch wieder vorwärts.  

(GE) Der Ball dreht sich zwar immer noch 
in der Radballabteilung, aber zur Zeit 
auf der Stelle, die „fetten Jahre“ sind 
schon etwas länger vorbei. Zwar konn-
ten die Gebr. Malz erneut einen guten 5.
Platz in der Oberliga erringen, auf Au-
genhöhe mit den Spitzenteams, aber 
man merkt, das das Alter nicht spurlos 
vorrüber geht, die Verletzungen häufen 
sich. In der Verbandsliga sollten eigent-
lich Nestler/Seidler an den Start gehen, 
aber auch hier war der Krankenschein 
das einzige was ausgefüllt werden konn-
te. Die eingesprungenen Brüder Heyden 
schlugen sich recht achtbar mussten   
aber trotzdem den Abstieg hinnehmen.  
Doch noch Erfolgserlebnisse im Radball 
vermelden zu können, obliegt nun den 
Mannschaften der Bezirksklasse. Deren 
Saison beginnt in Kürze und Zimmer-
mann/Queck peilen den Aufstieg in die 
Bezirksliga an. 

Der Radball dreht sich auch nach 108 Jahren ! 

das Vertrauen auszusprechen. Die 
Mannschaften 4 bis 8 erreichten unter 
den gegebenen Bedingungen, viele 
Schichtarbeiter, Verletzungen und 
Dienstreisen, ordentliche Ergebnisse. 
Im Nachwuchsbereich gibt es erneut po-
sitives zu berichten. Die Schüler beleg-
ten in Chemnitz Platz 3 und die Jugend 
wurde 2ter und somit der Teilnehmer 
der Bezirksendrunde. Der hier errunge-
ne Vizemeistertitel überrascht, da am 
Vorabend die Nr.1 und 2 des Teams ab-
sagen mussten. Glücklicherweise spran-
gen 2 Sportfreunde aus der Schüler-
mannschaft kurzfristig ein. Aber auch 
die Senioren sind noch Top fit: Rolf 
Schubert startete zu den Süddeutschen 
Meisterschaften und mit dem erreichen 
des Viertelfinales war auch die Qualifi-
kation zur Deutschen Einzelmeister-
schaft Ende Mai in Berlin. 
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Auf dem Weg zum erneutem „Double“       

(OS) Trotz Steigerung zum Saisonende konnte die Mannschaft 1 der TuS Herren die 
zweite Liga nicht halten und startet im nächsten Spieljahr gemeinsam mit dem zwei-
tem Team wieder in der 3. Stadtklasse. Dabei muss der Wiederaufstieg für die 1te und 
der Klassenerhalt für die  2te als Saisonziel 
stehen. Bei den Damen konnte im vergange-
nem Jahr die Mannschaft Ebersdorf 2 so-
wohl den Stadtmeistertitel und den Pokal-
sieg im Damenbereich holen, besteht erneut 
die Chance auf das „Double“; diesmal für 
Ebersdorf 1. 

Beim 27. Sparkassenpokal in Annaberg 
konnte nach Siegen über Aue-Brünlosberg, 
ESV Mittweidatal  und ASV Annaberg  und 
nur einer Niederlage gegen Berlin-
Weißensee  und der Wanderpokal kommt 

15.05.               Übungsleiterbogen 1. Halbjahr                                Sportbüro 

19.05.               Erweiterter Vorstand           18.30 Uhr                    Sportbüro 

12.06.               Arbeitseinsatz                        9.00–12.00 Uhr           Turnhalle 

19.-26.06.         Sportfestwoche                                                           Turnhalle 

23.10.               Arbeitseinsatz                        9.00-12.00 Uhr            Turnhalle 

06.11.               Sportlerball                                                                 Turnhalle 

10.11.               Erweiterter Vorstand           18.30 Uhr                    Sportbüro 
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Volleyball 

TERMINE vom Vorstand 

(red)JA, auch Wunder geschehen immer wieder! 

Kaum war der Hilferuf der Kindersportgruppe 
erfolgt, klingelte es an der Bürotür des TuS. „
Guten Tag, ich bin die Christin Frasch und 
möchte was mit Kindern machen.“  Erst einige 
ungläubige Blicke der anwesenden Vorstands-
mitglieder, dann aber schnell die Einladung 
zu einem kurzem Gespräch, nicht dass die gu-
te Frau es sich noch anders überlegt. Gleich 
zum nächsten Sportnachmittag der kleinen Krabbler wurde die neue Mitstreiterin 
vorgestellt und das Strahlen  der Kinder war der erste Lohn.  

Vereins– und Stadtteilnews 
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Björn Lischka 

0162-6944958 

tt@tus-ebersdorf.de 

 

Gewinner der vorherigen Ausgabe ist: 
(LÖSUNG: 5191) 
 
Brigitte Vogel    (Seniorengymnastik) 

19.6.     11.00 Uhr   Radballturnier 

20.6.     10.00 Uhr    Wald-Cross-Lauf 

21.6.     Freizeitturniere Tischtennis  

            16.00 Uhr    Kinder  

            19.00 Uhr   Erwachsene 

22.6.     18.00 Uhr   Blitzturnier VB Damen 

23.6.       9.00 Uhr   Kindersportfest 

            18.00 Uhr    Skatturnier & Grillabend 

24.6.     18.00 Uhr   Blitzturnier VB Herren 

25.6.     19.00 Uhr   Fußballturnier 

26.6.     18.00 Uhr   Mitternachtsturnier  TT     

_________________________________________ 

UNSER RÄTSEL: (diesmal  „mittel“) 

Hier ist wieder das Sudoku. Einfach die Lö-

sung in der richtigen Reihenfolge zusam-

men mit Name, Adresse und E-Mail/Telefon 

auf einen Zettel schreiben und in den Brief-

kasten des TuS  Ebersdorf werfen. Unter al-

len Einsendungen wird der Gewinner gezo-

gen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!                                                                         

Teilnahmeschluss dieser Ausgabe ist der    
10.JULI 2010 

René Hauptmann 

0151-23260071 

rene.hauptmann@tus-ebersdorf.de 

 

Herausgeber: 

Turn und Sportverein Ebersdorf 
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Ablauf Sportfest 

LIHA‘s                 

HALALI 

 

 

 

 

 
Sie finden uns auch im 

Web 

unter www.tus-

ebersdorf.de 

IN DER NÄCHSTEN AUSGABE: 

Bericht vom Sportfest, Neues aus den Abtei-

lungen, Gratulationen, LIHA‘s Halali und    

unser Rätsel 
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